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Spezifiziert  ✔︎

Bestellt  ✔︎

Geliefert  ✔︎

✔︎
in time

& budget

Warum machen wir das?

Für wen und wofür machen wir das?

Welches Problem lösen wir damit?

Wie lösen wir dieses Problem?

Was wollen wir erreichen?

Vision

Strategie

Problem

Zielgruppe

Ziel

Was machen wir eigentlich?



Wer sind die Nutzer? – aktuell? – zukünftig?

Was machen sie?

Was brauchen sie?

In welchem Kontext?

Stimmen unsere Annahmen?

(und: Wer beurteilt eigentlich, ob ein Dienst gut ist?)

Für wen machen wir das?



Kontext 
verstehen

Probleme 
definieren

Lösungen
finden

Testen & 
validieren

Erfolg messen
Digitale

Verwaltungs-

leistungen 

nutzerzentriert 

entwickeln und 

betreiben

Nutzer
verstehen 

Service 
weiterentwickeln

Nutzerinsights,

Personas,

Interviews

Customer
Journey Map, 

IST-Prozess

Stakeholder-
Workshops, 

Flow Charts,

Produktvision,

Wireframes

SOLL-Prozess,

Releaseplanung

Wissen & 
Kompetenz in der 
Fachlichkeit 
verankern

Analytics Tool, 

Metriken & KPIs

Prototypen, 

Design System 

UI Designer

Optimieren 

im Produkt-

Lebenszyklus

Wie machen wir das?



„Nutzerbedürfnisse“?



KPIs: Erfolg definieren und messen



Betrieb: Gibt es ein Leben nach dem Go Live?



Betrieb: Gibt es ein Leben nach dem Go Live?



Danke.
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